BKP: Exkommunizierung gegen Erzbischof Jan Graubner
für die Förderung des Covid-Anti-Evangeliums
Video: https://vkpatriarhat.org/en/?p=21479  https://siebenjahrige.wistia.com/medias/q2otiio7o8  https://bcp-video.org/exkommunizierung-graubner/  https://ugetube.com/watch/7dpC9BXFK7ptsLN  https://cos.tv/videos/play/33592783660684288  https://rumble.com/vsxy9w-exkommunizierung-graubner.html  https://www.bitchute.com/video/KWpRPK9WGoWB/
Am 17. November 2021 hat Erzbischof Jan Graubner auf sich selbst Gottes Anathem (Verfluchung) aufgrund seines öffentlichen Aufrufs herangezogen. Er hat sich selbst aus der Kirche ausgeschlossen, indem er das Covid-Anti-Evangelium gefördert hat. Das Wort Gottes warnt: „Wenn jemand euch ein Evangelium predigt, anders als ihr es empfangen habt, der sei verflucht - anathema sit“. (Gal 1, 8-9).

Das Covid-Anti-Evangelium fördert die mRNA-Versuchsimpfung. Es steht in Zusammenhang mit einigen Verbrechen gegen die Grundwahrheiten des Glaubens und der Moral.

Am 6. Januar 2022 veröffentliche ich in der Autorität Gottes, in der apostolischen und prophetischen Autorität Gottes Anathem gegen oben erwähnten Erzbischof Jan Graubner. Die Katholiken sind im Gewissen verpflichtet, dieses Anathem zu respektieren.

Gemäß dogmatischer Bulle „Cum Ex Apostolatus Officio“ sind alle Vorgehen des Exkommunizierten im geistigen Bereich ungültig. Der Exkommunizierte soll sein Amt verlassen.

+ Elija

Patriarch des Byzantinischen katholischen Patriarchats

Am 6. Januar 2022

Die Begründung dieser Exkommunizierung:

Jan Graubner hat kirchliche Autorität für die Irreführung der Öffentlichkeit missbraucht, um die mRNA-Impfung zu fördern.

1) Der mRNA-Impfstoff ändert das menschliche Genom, was ein Aufstand gegen Gott Schöpfer ist.

2) Der mRNA-Impfstoff gehört zum Vorgang von Chipping der Menschheit, was aus geistiger Sicht eine Apostasie und eine Verteufelung darstellt.

3) Die mRNA-Impfung gehört zum Vorgang der Reduzierung - des Genozids der Menschheit, was ein Verbrechen gegen Gott und die Menschheit ist.

4) Die mRNA-Impfung ist eine satanische Anti-Taufe, denn sie steht im Zusammenhang mit der Tötung eines ungeborenen Kindes.

Erzbischof Jan Graubner sagt jedoch die Unwahrheit, dass „es keine Sünde ist“ und dass alle den mRNA-Impfstoff „ruhigen Gewissens nehmen können“. Er täuscht und verpflichtet im Gewissen jeden dazu, sich aus Rücksicht auf die anderen impfen zu lassen. Auf betrügerische Weise zwingt er zur verbrecherischen Impfung unter dem Vorwand einer so genannten Liebe und eines so genannten Gemeinwohls.
